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Hier räumen Minis gerne auf

Eltern können aufatmen: Ihnen bleibt der Anblick von Kinderzimmern erspart, die nach einer wilden
„Spielschlacht“ übersät sind mit Spielsachen. Denn für die lieben Kleinen hat die Firma Meise
Möbel ein Konzept entwickelt, das ihnen hilft, Ordnung zu lernen.

Anstelle von festen Schubladen, die Kinder schwer erreichen können, bietet das Regalsystem von Meise
Möbel Fächer mit herausnehmbaren Schubladenkisten. Diese werden zum Aufräumen einfach auf den
Boden gestellt, so dass die Kinder ihre Sachen selber hinein räumen können. In den großen Kisten ist viel
Platz für das Spielzeug und Kleinteile verschwinden schnell in der Kommode. Selbst Dreirad, Bobbycar und
Co finden Platz in einer Ki.Wa.Garage.

Nicht nur, dass es robuste Möbel aus Holz oder mit strapazierfähigen lackierten MDF-Platten für die kleinen
Tiger gibt, sondern es werden auch durchdachte Einrichtungsmöglichkeiten fürs spezielle Kinderreich
angeboten. Zum eigenständigen Möbelkonzept mit kindgerechten Tischen und Stühlen gehört bei
mini.meise entweder die komplette Neueinrichtung des Kinderzimmers im typischen Design oder die
Ergänzung bestehen Mobiliars mit Einzelstücken. Die Möbel sind pflegeleicht und TÜV-geprüft. Alle
Schränke sind mit kindersicheren Dämpfungsscharnieren ausgestattet. Die Mädchen-(Weiß, Rosa) und
Jungenzimmer(Weiß, Hellblau) wachsen mit den Minis mit. Zum Beispiel wird eine Wickelkommode im
Handumdrehen zur Wäschekommode und das Gitterbett zum Sofa oder Kinderbett ohne Gitter.

Sogar ein Zwillingsbett wurde von der Firma Meise kreiert. So können die die beiden Kleinen in den ersten
Monaten noch zusammen schlafen. Denn, so Meise: Es gibt Erkenntnisse, dass Zwillinge nach der Geburt die
Nähe ihres Geschwisterchens brauchen. Mehr Infos unter www.meisemoebel.de (News-Reporter.Net/hs)
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